
Wenn der Kühlschrank 
leer ist
Nicht erst seit Corona gibt es armutsbetroffene 
Menschen in der Schweiz, die kaum genügend 
Geld für das Nötigste aufbringen können. Stark 
davon betroffen sind alleinerziehende Mütter, 
ältere Arbeitslose, die keine Arbeit mehr finden, 
aber auch Familien, die trotz geregeltem Ein­
kommen nicht über die Runden kommen. Die Fol­
ge: Sie sparen beim Essen und ernähren sich 
ungesund. Um dies zu vermeiden, gibt unsere 
Lebensmittelhilfe Bedürftigen einwandfreie 
Nahrungsmittel und Einkaufsgutscheine ab.

Freiwillige sortieren Lebensmittel für die Abgabe am «Rottu-Tisch»

Damit niemand  
Hunger leiden muss

Liebe Freundinnen und Freunde  
der Winterhilfe

Die Abgabe von Einkaufsgutschei­
nen und Lebensmitteln hat bei der 
Winterhilfe Tradition. Zu unserer 
Gründungszeit in den 1930er-Jah­
ren fanden Kartoffeln, Äpfel und 
Ovo den Weg zur Hunger leidenden 
Bevölkerung. 

Bis heute ist die Lebensmittelhilfe 
gefragt: Wegen der Corona-Krise 
gab es Menschen, die nicht genü­
gend Geld fürs Essen hatten. Wir 
reagierten sofort mit der Abgabe 
von Lebensmittelgutscheinen.

Dies ist nur eines unserer Ange-
bote in der Lebensmittelhilfe. Am 
«Rottu-Tisch» im Oberwallis oder  
bei der Winterhilfe Waadt verteilen 
wir beispielsweise Lebensmittel  
an Bedürftige. 

Diese Leistungen können wir nur 
dank Spenden erbringen. Dürfen wir 
weiterhin auf Sie zählen? Schon 
jetzt: Dankeschön, dass Sie uns die 
Treue halten!

Herzlichst,

Monika Stampfli 
Geschäftsführerin

winterhilfe
Schweiz

Weil Armut in der Schweiz
oft unsichtbar ist.
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Ihre Spende  
in guten Händen.

Wöchentliche Lebens­
mittelabgabe am  
«Rottu-Tisch»
Es ist eine kleine Erfolgsgeschichte: 
Ende 2013 startete die Winterhilfe mit 
einer lokalen Partnerorganisation  
die Lebensmittelhilfe «Rottu-Tisch» im 
Oberwallis. 

Was klein begann, wurde in der Region 
rasch zur unverzichtbaren Institution. 
Vorwiegend freiwillig tätige Mitarbei­
terinnen und Mitarbeiter sind für  
das Einsammeln der Lebensmittel bei 
Grossverteilern besorgt; sie rüsten  
die Ware und organisieren die wö­
chentliche Abgabe. Die Verteilung der 
Lebensmittel erfolgt ausschliesslich 
an armutsbetroffene Menschen mit 
einem Bezugsgutschein. Für die 
Abgabe der Gutscheine ist die lokale 
Winterhilfe-Stelle zuständig.  

Ein Freiwilliger hilft bei der Essensabgabe 

Wegen der Corona-Krise musste der 
«Rottu-Tisch» vorübergehend ge­
schlossen bleiben. Gerade dann woll- 
ten wir die Betroffenen nicht im  
Stich lassen. So hat die Winterhilfe 
Oberwallis, zusammen mit anderen 
Organisationen, kurzfristig zwei Aktio­
nen lanciert: Insgesamt fanden 1500 
Gutscheine für den Bezug von Lebens- 
mitteln bei Grossverteilern im Wert 
von 75 000 Franken den Weg zu Ar- 
mutsbetroffenen. 

«Mit dem Gutschein konnten wir 
unseren leeren Kühlschrank endlich 
wieder mit frischen Lebensmitteln  
auffüllen, danke dafür!», meldete sich  
eine alleinerziehende Mutter, die  
von einem Tag auf den anderen ihren 
Stundenlohn-Job verloren hat.  

Auch «Tischlein deck 
dich» mit der Winter­
hilfe
Wie im Oberwallis oder im Kanton 
Waadt erbringt die Winterhilfe überall 
dort, wo es sinnvoll und effizient ist, 
Angebote für Armutsbetroffene in Ko- 
operation mit Partnerorganisationen. 
Seit einigen Jahren besteht deshalb 
auch die erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem «Tischlein deck dich». 

Unsere Corona- 
Notfallhilfe 
Zusätzlich zu jährlich rund 32 000 Armuts­
betroffenen, die wir in der Schweiz unter­
stützen, leisten wir schnelle Direkthilfe für  
Menschen, die wegen der Corona-Krise  
in finanzielle Schwierigkeiten geraten. 

Seit Ende März konnten wir fast 7000 
durch Corona betroffene Personen (darun- 
ter 3579 Kinder aus 1732 Familien) mit 
über 1.5 Millionen Franken unterstützen. 

Die Corona-Notfallhilfe wird so lange wie 
nötig aufrechterhalten.

Fo
to

s:
 ©

 W
in

te
rh

ilf
e 

S
ch

w
ei

z,
 A

d
o

b
e 

S
to

ck

Alle Leistungen im 
Überblick
Lebensmittelhilfe 
Abgabe von Lebensmitteln und Einkaufs- 
gutscheinen.

Kleiderhilfe 
Bedarfsgerecht zusammengestellte Pakete 
mit saisonal passenden Secondhand-
Kleidern. 

Bettenhilfe  
Abgabe von Betten, Matratzen, Bettinhalten 
und Bettwäsche-Garnituren.

Gesundheitskosten 
Beiträge an Zahnbehandlungen, Brillen 
und Selbstbehalte der Krankenkasse.

Empowerment 
Freizeitkurse, Fussballtrainings, Musikstun­
den für Kinder und Jugendliche.

Schulausrüstungen  
Abgabe von Schulsäcken und Kindergar­
tentäschchen.

Ferien  
Vermittlung von Ferien für Familien und 
Übernahme der Reisekosten.

Unsre Leistungen werden ausschliesslich 
über Spenden finanziert. Danke für Ihre 
Solidarität!

Der Verein sammelt bei Produzen- 
ten und Detailhändlern überschüssige 
einwandfreie Lebensmittel ein und 
verteilt diese in 132 Abgabestellen an 
Bedürftige in der ganzen Schweiz. 
Bezugskarten werden ausschliesslich 
an anspruchsberechtigte Menschen 
ausgestellt. 

«Armutsbetroffene  
erhalten die Möglich­
keit, qualitativ ein­
wandfreie Lebensmittel 
und Waren des täg­
lichen Bedarfs direkt 
und gratis zu bezie­
hen.» 
Jean-Claude Ricci, Geschäftsführer Winter­
hilfe Oberwallis 
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